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LiebevOLL geschmückt
Weihnachtlich leuchtet dieses Haus in einer dunklen Dezembernacht. Es gehörtAlbert Gartmann aus Bollingen. Liebevoll geschmückt
strahlt es und erhellt die Umgebung. Sterne, Eisblumen und -zapfen, Lichterketten:Alles, was das Herz begehrt, ist zu finden.Und links
im Bild blicken neckisch die Geweihe von Rentieren hervor, während sich imTeich die Eisblumen spiegeln wie Mondlicht. bild: kurt heuberger

Veranstaltungen

Gottesdienst mit Vollchorn
rieden. Mit dem bekannten jugend-
lichen Schwung werden die Sängerinnen
und Sänger des Jugendchors Vollchorn
morgen um 18.30 Uhr den Advents-
gottesdienst mitgestalten. Im Anschluss
daran werden sie die Zuhörer in einem
Konzert mit weiteren Liedern beschen-
ken. Nach dem Konzert sind alle zu
Lebkuchen und Punsch in die Rainhalle
eingeladen. Gleichzeitig brennen die
Lichter der Caritas-Aktion für eine Mil-
lion Sterne. (e)

Chinderfiir mit Krippenspiel
uZnach. Am dritten Adventssonntag,
15.Dezember, wird um 17 Uhr in der
evangelischen Kirche in Uznach die tra-
ditionelle Chinderfiir-Weihnacht gefei-
ert. Das diesjährige Krippenspiel heisst
«DMüüsli vo Nazareth». Ein Mäuschen
hört, wie ein Engel Maria die Geburt
von Jesus verkündet. Zusammen mit
seinen Mäusefreunden will es diese
freudige Botschaft den Menschen wei-
tererzählen, doch die haben kein Gehör
dafür.

Zur Aufführung gehört auch dieses
Jahr ein Ad-hoc-Instrumentalensemble,
welches das Spiel musikalisch umrahmt.
Vor derAufführung, ab 16.15 Uhr, ist im
Kirchgemeindehaus die Kaffeestube ge-
öffnet, wo das Adventsfenster geöffnet
wird, das in diesem Jahr von Religions-
schülern der Oberstufe gestaltet wurde.
Die Kinder und das Chinderfiir-Team
laden alle ganz herzlich zu diesem stim-
mungsvollenVorweihnachtsgottesdienst
ein. (e)

Rorate mit Trachtengruppe
JOna. AmMittwoch, 18.Dezember, fin-
det morgens um 6.30 Uhr in der Kapel-
leWagen, Jona, ein Rorate-Gottesdienst
statt.Die Feier wird mitgestaltet von der
Familiengottesdienst-Gruppe, derTrach-
tenvereinigung Jona und der Chorge-
meinschaft Jona-Eschenbach.Anschlies-
send sind alle zum Zmorge im Schulhaus
Wagen eingeladen. (e)

Gemeinde-Weihnachtsfeier
rapperswiL-JOna. Unter dem Motto
«Dem Stern folgen» lädt die Evange-
lisch-reformierte Kirchgemeinde Rap-
perswil-JonaAlleinstehende und «weih-
nächtlich Heimatsuchende» zur Ge-
meinde-Weihnachtsfeier ein. Sie findet
statt am Samstag, 21. Dezember, um
17 Uhr im Evangelischen Zentrum Rap-
perswil. Pfarrerin Katharina Hiller
Frank gestaltet zusammen mit Kyoko
Kato, Querflöte, und Martin Ulrich
Brunner, Klavier, diese schlichte Feier,
zu der ein festlichesAbendessen gehört.
Für Gehbehinderte besteht das Ange-
bot eines Fahrdienstes für die Hin- und
Rückfahrt.

Telefonische Anmeldungen werden
bis am nächsten Montag, 16.Dezember,
gerne entgegengenommen: Sekretariat,
Zürcherstrasse 14, 8640 Rapperswil,
Telefon 055 2205240. (e)

IG Halle stellt Fotoarbeiten
von Markus Gisler aus

rapperswiL-JOna.Viele Menschen leben in der heutigen Zeit
städtisch, oft sehr gestresst, und suchen immer wieder die Einsamkeit
und die Stille in der Natur.Dies thematisiert dieAusstellung
«Silence»,mit der die IGHalle im Kunstzeughaus ihr Jahresprogramm
am 9.Februar 2014 eröffnen wird.

Die vom Leiter der IG Halle, Peter Röl-
lin, konzipierte Ausstellung thematisiert
Gegenwelten. Sie führt unter dem Mot-
to «Raus aus dem Alltag» weg von den
Tagesgeschäften und bringt dem Besu-
cher Naturgewalten nahe.Die von einem
Rahmenprogramm begleitete Ausstel-
lung zeigt Fotoarbeiten vonMarkus Gis-
ler und Renato Bagattini.Markus Gisler,
Betriebsökonom und Stadtrat von Rap-
perswil-Jona, war jahrelang Chefredak-

tor («Cash», «Aargauer Zeitung») sowie
Gastgeber derTV-Sendung «Cash-Talk».
Sein Fokus führt in hochalpine,meist ne-
belverhangene, auch bedrohliche Berg-
landschaften.

Inselleben auf Kythira
Renato Bagattini, Uster, arbeitet seit
über 20 Jahren als selbständiger Fotograf.
Printmedien, Firmen sowie Organisatio-
nen wie Helvetas, Migros und Swiss ge-

hören zu seinen Kunden.Das winterliche
und regennasse Inselleben auf Kythira
am Südzipfel des Peloponnes kontras-
tiert mit Schwarz-Weiss die Farbigkeit
sommerlicher Inselträume. Das Rah-
menprogramm steht in Zusammenarbeit
mit dem Kunstverein Oberer Zürichsee
und der Hochschule für Technik
Rapperswil (ILF / Institut für Landschaft
und Freiraum).

Wie Bilder verwandelt werden
Die zweiteAusstellung (31.August bis 9.
November, Kuratorium durch Guido
Baumgartner) ist dem heute in Stettfurt
TG lebendenÖsterreicher Othmar Eder
gewidmet. In seinen herausragenden
zeichnerischen Arbeiten ist die hand-

werkliche Langsamkeit einWeg, um Bil-
der, oft Fotografien, zu verwandeln und
zu verdichten.Mit demBleistift als wich-
tigstemWerkzeug und in einer ganz eige-
nen Technik vermittelt Othmar Eder
eine Art des Sehens, eine Aufmerksam-
keit, die Beobachtungen auf dem alltäg-
lichen Arbeitsweg, auf Wanderungen in
den Bergen oder im eigenen Garten ge-
nauso einbezieht wie Erinnerungs- oder
Medienbilder. Oft bilden monochrome
Farbflächen ein ruhiges Gegengewicht
zu den schwarz-weissen Zeichnungen.
Diese Kombination erscheint auch in
denObjekten,welche dieAusstellung er-
gänzen. (e)

www.ighalle.ch

Markus gisler: «Lago bianco» (Fotografie 2009). Markus gisler: «Morteratsch» (Fotografie 2006).

Gestorben
Benken

Widmer-Hofstetter, Anton Josef, von
Mosnang SG, geboren am 1. Juni 1931,
gestorben am 11. Dezember 2013,
wohnhaft gewesen in 8717 Benken,
Dorfstrasse 61. Beerdigung am Sams-
tag, 14. Dezember 2013, um 10.00 Uhr
im Friedhof Benken SG.

Schmerikon

Strahm geb. Frissen, Alice Philomène
Marie, geboren am 21. Mai 1923, ge-
storben am 10. Dezember 2013, verwit-
wet, von Zürich ZH und Wichtrach BE,
wohnhaft gewesen in 8716 Schmerikon,
mit Aufenthalt in der Pension Obersee.
Aufgrund Abwesenheit des Sohnes wird
der Termin zu einem späteren Zeitpunkt
bekannt gegeben.


